
Selbstbehauptungskurse für die 4. Klassen

Konfliktmanagement und Mobbingprävention sind immer 
wichtigere Themenfelder im Schulalltag. Im Jahr 2024 or-
ganisierte die Heinz-Otto-Stiftung mit Hilfe des ILE-Regio-
nalbudgets erstmals Selbstbehauptungskurse für die ersten 
und vierten Klassen in den Grundschulen Rund um die Neu-
bürg. Der erfahrene Anti-Mobbing-Trainer Harald Spindler 
sorgte in ganztägigen Kursen für eine spürbare Sensibili-
sierung der Kinder, flankiert mit einem Elternabend unter 
gezielter Einbindung der Lehrkräfte. Die überragende Reso-
nanz und die nachhaltige Wirkung der Kurse veranlasste die  
Heinz-Otto-Stiftung das Projekt noch ein weiteres Schuljahr 
- für die vierten Klassen - fortzuführen. Trotz zahlreicher 
Spenden sind die Kosten von gegenwärtig über 12.000 €, 
für die aktuell elf vierten Klassen im ILE-Gebiet jedoch nicht 
dauerhaft durch die Stiftung zu stemmen. Somit beschlos-
sen die ILE-Mitglieder das Projekt ab dem Schuljahr 2025/26 
selbst weiterzuführen. Die jeweiligen Elternbeiräte / Förder-
vereine beteiligen sich mit einem moderaten Eigenanteil.
Die Heinz Otto Stiftung unterstützt das Projekt dauerhaft 
mit einem Spendenzuschuss.
In der Grundschule Mistelbach fand nun der diesjährige 
Projektabschluss statt. Insgesamt konnten durch die Kurse 
über 250 Kinder vor dem Übertritt in die weiterführenden 
Schulen gestärkt und sensibilisiert werden! Eine Investition 
in die Zukunft unserer Region, die jeden Cent wert ist.

Kino für Kids aus dem Ehrenamt

Der ländliche Raum lebt vom Ehrenamt. In den vielen 
Vereinen Rund um die Neubürg engagieren sich auch 
zahlreiche Kinder und Jugendliche. Diesen eine Freude zu 
machen, war Gegenstand eines Kleinprojektes der Heinz-
Otto-Stiftung:
An zwei aufeinanderfolgenden Tagen wurde im Hollfelder 
KINTOPP je ein Film für Kinder ab sechs Jahren und für 
Jugendliche ab zwölf Jahren gezeigt. Die Kosten für den 
Kinonachmittag trug die Heinz-Otto-Stiftung, gefördert zu 
80 Prozent durch das Regionalbudget der ILE Neubürg. 
Zum Abschluss der Aktion traten die Projektverantwortlichen 
vor die Leinwand, um die Hintergründe vorzustellen. „Ihr 
seid die Führungskräfte von morgen, die heute schon 
Verantwortung übernehmen“, so der ILE-Vorsitzende 
Landrat Florian Wiedemann. „Macht weiter so, wir 
brauchen euch!“ Schließlich hob er die professionelle 
und kontinuierliche Arbeit des KINTOPP-Vereins, um den 
Vorsitzenden Martin Krapp und die Geschäftsführerin Ruth 
Dormann hervor. Er bezeichnete das KINTOPP als „eine 
Kulturstätte im westlichen Landkreis“ und „wertvollen 
sozialen Treffpunkt für Hollfeld und die ganze Umgebung“.
Dem schloss sich auch der Hollfelder Bürgermeister Hartmut 
Stern an, der sich über die vielen bekannten Gesichter aus 
der regionalen Vereinslandschaft freute. An beiden Tagen 
kamen über 160 Kinder und Jugendliche aus den zehn ILE-
Mitgliedsgemeinden zusammen.
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